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Im Verlag von T. Trautwein, breite Straße Nr. 8.

Wöchentlich erſcheint eine Nummer der Iris, welche für den Pränumerations-Preis von

1112 Rthlr. für den Jahrgang von 52 Nummern, durch alle Buch- und Muſikhand

lungen, mit geringer Preiserhöhung aber auch durch die Königl. Preuß: Poſtämter,

zu beziehen iſt. Durch den Buch- und Muſikhandel erfolgt die Verſen

dung monatlich nur einmal.

I. CAeberblick der Erzeugnisse,

Die Geisterbraut, romantische Oper in 2 Abtheilungen und 3

Aufzügen, vom Herzoge Eugen von Württemberg, vollständiger

Klavierauszug vom Musikdirector Muschner. Zum ausschlieſsli

chen Debit in Commission bei Carl Cranz in Breslau. Pr. 6 Thlr.

Jedenfalls ein Titel der nicht gleichgültig laſſen kann. Zuerſt wirkte er

auf den Red. der Iris geradehin abſchreckend. Denn ein Wort wie „die

Geiſterbraut“ oder „die Schreckenshöhle/ oder dergl. macht ihm einen gar

zu hohlen geſpenſtiſchen Eindruck. Er fühlt ſich gleich ſo Spießiſch ange

haucht, daß er ordentlich ſpießbürgerlich davonlaufen möchte. Die Zeit, wo

die Romantik in dieſen Schauerromanen als Kronprätendentin auftrat, iſt zum

Glück vorüber. Leſen wir nun den Ditel weiter und finden, daß ein Fürſt,

ein Herzog von Württemberg, dem der Red. der Iris wenigſtens niemals

im muſikaliſchen Revier begegnet iſt, der Componiſt dieſer Oper iſt, ſo tritt

ein anderes Element in Kraft, das der Verwunderung und der Neugier.

Wenn man aber angeſchauert, neugierig und erſtaunt iſt, ſo iſt man wahrlich

nicht mehr in gleichgültiger Stimmung, und wir behaupren, daß jeder Leſer

wenigſtens einige dieſer Empfindungen haben wird, wenn ihm der Klavieraus

zug der ziemlich ſtarken Oper zu Geſicht kommt. Wir thun einige Blicke

hinein. So entdeckt ſich uns denn, daß die Geiſterbraut, näher betrachtet,

lange nicht ſo furchtbar iſt, als ſie uns ſchien, uns wenigſtens nicht ſpießen

wird; ſondern wir können die Sylbe ſpieß vom Adjectivum ſpießbürger

lich ſtreichen, denn wir haben es mit einem bürgerlichen Verfaſſer zu



thun, mit einem Wort, mit Bürgers Lenore. Allein nicht mit dem ſie

benjährigen Kriege war der Dichter der Oper zufrieden, ſondern er bedurfte

des dreißigjährigen, und verſetzte daher ſeine Begebenheit in dieſen. Ein

wenig näher in die ſchöne Zeit der Hexenproceſſe gerückt, iſt immer gut für

Geiſter. Allein die Hauptſache! Die Hauptſache! Die Muſik. – Dieſe

verſetzt uns nun zwar nicht in den dreißigjährigen Krieg, aber doch um drei

ßig Jahre näher an denſelben. Wir erfahren nämlich aus einer Privatmit

theilung über das Werk, daß der Componiſt ſich bereits im Jahre 1805 da

mit beſchäftigt hatte, es aber ſpäter wegen mehrerer ſceniſchen Schwierig

keiten umarbeitete. In der That finden wir in der Muſik auch den meiſten

Anklang an jene Zeitperiode, und da der Stoff ſich dazu beſonders hergiebt,

an einen damals berühmten Namen, der jetzt freilich etwas verklungen iſt,

nämlich an Zumſteg. Nicht, daß wir behaupten wollten, es ſei dieſem ir

gend etwas entlehnt; allein die ganze Behandlung, die Mittel wodurch ge

wirkt wird, dieſe nicht durch Arbeit und Bau der Stücke, ſondern durch ein

ſtetes Anſchmiegen der Muſik an alle Wendungen des Tertes in der Art, daß

ſie ihre organiſche Selbſtſtändigkeit und Formirung mehr in den Hintergrund

treten läßt, und ihre Geſtaltung rein von den Beſtimmungen des Gedichts

annimmt– alles dies erinnert an den genannten Componiſten, der einſt durch

ſeine Balladen ſo berühmt geweſen iſt. Es iſt uns nicht möglich geweſen

dieſe Oper (die ſchwerlich in dieſer Zeit noch zu einer Lebendigkeit gelangt

wodurch ſie Einfluß auf die Gegenwart gewönne) genau durchzuſehen. Allein

wir haben doch Manches darin näher betrachtet, und das hat uns zu dieſem

Urtheil beſtimmt. Schöpferiſche Kraft konnten wir nicht darin entdecken; doch

was hielte auch (ſelbſt überarbeitet) nach ſo langer Zeit noch Stich, wenn es

nicht das iſt, was man damals nicht verſtand, und wofür erſt jetzt die Zeit reif

zu werden anfängt, z. B. Beethovens tiefſinnige Werke? Lobenswerth iſt

jedenfalls an dem Werk, daß es durchweg deutſch iſt, daß es dem Compo

niſten Ernſt war auf das Gemüth der Hörer zu wirken, und ſich die Gunſt

derſelben nicht durch Mittel und Wendungen zu gewinnen, die man gering

ſchätzen müßte. Möge daher auch die ſchaffende Kraft gering ſein, möge

es an organiſcher Geſtaltung der Formen fehlen, bisweilen einige Unbehülf

lichkeit ſichtbar werden; ohne Anlage iſt das Werk doch nicht, und noch viel

weniger ohne allgemeinen Kunſtſinn. In den Enſembles überraſchten uns ſo

gar oft recht ſchöne Wendungen, und eine nicht geringe Geſchicklichkeit die eins

zelnen Stimmen wirkſam eintreten und ſich gleichzeitig geltend machen zu

laſſen. In dieſer Beziehung dürfte die Oper ſogar manchem neueren Compos

niſten zum Muſter empfohlen werden. Ob eine Bühne ſich gut dabei ſtehen

würde das Werk in Scene zu ſetzen, wollen wir nicht verneinen. Durch das

Gedicht an ſich, durch die Muſik an ſich, möchte der Erfolg nicht erreicht

werden; allein Beide fordern etwas vom Dheater, d. h. von ſeinen zauberis

ſchen Künſten, Maſchinerien u. dergl. und wenn dieſes Tertium des Bedürf

niſſes ſich tüchtig hervorthut und gute Hülfstruppen ins Feld führt, ſo dürf



ten die künſtleriſchen Mittel die das Ganze zu Ziel und Zweck führen ſollen,

wohl genügend ſein, um Beides auf ehrenvolle und glänzende Art erreichen

zu helfen. – Nur ſollte Lenore gegen den Schluß nicht zu gräßlich verwün

ſchen und gottesläſterlich toben; Bürger thut ſchon zu viel darin, man hätte

ihn dämpfen, nicht durch ſtärkere Doſe noch ſchärfen ſollen. – Möge nun

das Publikum ſelbſt zuſchauen, wie es ſich mit dem Werke befreunden kann

oder will.
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